
ANL

4566

4507

45
53

45
60

45
62

4563

45
48

4564

45
59

4565

45
71

45
72

45
73

9986

9987

9995

45
68

45
58

10214

10172

10173

10174

10175

10170

10169

1016810167

10197

10198

10199

10200

10
20
1

10182

10215

10171

9989

10202

10203

4608

10184/9

10177

10179

10178

10181

Ghs

Ust

Energie
Whs

Whs

Whs

Gar

W
hs

Wh
s

Gar

Tgar

W
hs

Tgar

Whs

Gar

Wh
s

HDL

GFV

GFV

65

11/1

11

21

67

12

10

17/4

17/2

17/3

17/1

Unterhohestraße

Otto-
Boll-S

traße

Otto-
Boll-S

traße

Otto-Boll-Straße

A

A

A

A

A

A

A

A

A

A

GR

ANL

ANL

S

S

S

S

W
EG

WE
G

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF
WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

Öffentliche Fläche (Gehweg)

9989

9995

St

St
L

W
A2

W
A2

W
A1

W
A1

F+R

F+R

V

F+R

ü.NHN
275,66 m

3 3.1

4

5

1.1

1.1

2

1

St-TG

St-TG

St-TG

St-T
G

19,4

20
,2

20,7

26

29
,2

3

35
,3

19,
3

Quelle: www.openstreetmap.de

BEBAUUNGSPLAN und
ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN
"Hohe Straße IV, 3. Änderung"

1 : 500Masstab:

KLAUS NACHTRIEBBearbeitet:
  Städtebau.Umweltplanung

26.05.2026Fassung vom: Stadtbauamt
Stadt Weil am Rhein

Abgrenzung unterschiedlicher Höhenfestsetzung
§ 16 Abs. 5 BauNVO

2026-05-26 WAR B-Plan.dwg 

1. Die Aufstellung des Bebauungsplanes wurde vom Stadtrat am 27.09.2022 gemäß § 2 (1) BauGB
beschlossen.

2. Dieser Beschluss wurde gemäß § 2 (1) BauGB am .......... ortsüblich bekanntgemacht.

3.  Der Stadtrat hat am .......... den Baubauungsplanentwurf gebilligt und die öffentliche Auslegung
gemäß § 3 (2) BauGB beschlossen.

4.  Der Bebauungsplan lag gemäß § 3 (2) BauGB in der Zeit vom ........... bis .......... öffentlich aus.

5.  Die Behörden wurden gemäß § 4 (2) BauGB mit Schreiben vom  .......... beteiligt.

6.  Der Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB
(Bebauungsplan einschließlich textlicher Festsetzungen) erfolgte durch den Stadtrat am ...........

7.  Der Bebauungsplan wird hiermit ausgefertigt und zur Bekanntmachung freigegeben.

     Ausgefertigt:
Weil am Rhein, den

gezeichnet
----
Bürgermeister

8.  Der Bebauungsplan hat mit der ortsüblichen Bekanntmachung am __.__.____ Rechtskraft erlangt.

WA § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 4 BauNVO
Allgemeines Wohngebiet

Anpflanzen von Bäumen
§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches 
§ 9 Abs. 7 BauGB 

öffentliche Grünfläche 

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungsarten 
§ 1 Abs. 4 BauNVO 

Leitungsrecht zugunsten der Erschließungsträger
§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB

St TG
Flächen für unterirdische Stellplätze (Tiefgarage)
§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB

Zufahrtsbereich Tiefgarage
§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB

L

Baugrenze 
§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 Abs. 1, 3 BauNVO

Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimmung 
F+R = Fuß- und Radweg / V = Verkehrsberuhigter Bereich, Zufahrt
§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Fläche für Versorgungsanlagen
Zweckbestimmung: Elektrizität / Trafo
§ 9 Abs. 1 Nr.12 BauGB

sonstige Planzeichen:

275,66 m ü.NHN
Höhenbezugspunkt in Meter ü. NHN

M. 1 : 500NORD

0 2010 30 50 m40

ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN

St
Flächen für oberirdische Stellplätze
§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB

WA 2
GRZ max. 0,6
GFZ max. 2,8
Z max. V
WH max. 16,5m
a

1

WA 2
GRZ max. 0,6
GFZ max. 2,8
Z max. III
WH max. 11m
a

1.1

WA 2
GRZ max. 0,6
GFZ max. 2,8
Z max. VIII
WH max. 25,5m
a

2

WA 2
GRZ max. 0,6
GFZ max. 2,8
Z max. V
WH max. 16,5m
a

3

WA 1
GRZ max. 0,6
GFZ max. 2,8
Z max. I
WH max. 5,5m
a

3.1

WA 1
GRZ max. 0,6
GFZ max. 2,8
Z max. VIII
WH max. 25,5m
a

4

WA 1
GRZ max. 0,6
GFZ max. 2,8
Z max. IV
WH max. 15,0m
a

5

Füllschema Nutzungsschablone
WA = allgemeines Wohngebiet
          entsprechend textlichen Festsetzungen

GRZ = Grundflächenzahl

GFZ = Geschossflächenzahl

Z = Zahl der Vollgeschosse

WH = Höhe baulicher Anlagen, Wandhöhe

a = abweichende Bauweise
      entsprechend textlichen Festsetzungen
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